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Nächster Redaktionsschluss: 31. Dezember 2010
Beiträge bitte an vereinsreport@sv-dickenberg.de

Vorwort

da planen viele agile Vereinsmitglieder unter dem 
Motto „Viele Gesichter – ein Verein“ einen Fami-
lientag auf dem Sportgelände, organisieren den 
Kuchen- und Getränkeverkauf sowie viele Spiel-
stationen und dann schlägt das Wetter solche Ka-
priolen. Die starken Regenfälle in diesem Jahr lie-
ßen nicht nur wiederholt Flüsse über die Ufer stei-
gen und Keller volllaufen,. sondern der Regen in 
der letzten Ferienwoche sorgte auch dafür, dass 
die Familiade nicht stattfi nden konnte. Die für den 
Familientag benötigten Flächen hätten nicht ge-
nutzt werden können, ohne dass nasse Füße und 
starke Schäden an den Flächen die Folge gewe-
sen wären. Zudem ließen die Wetterprognosen 
mit einer Niederschlagswahrscheinlichkeit von 
80% weitere Regenfälle befürchten. Eine Durch-
führung und ein Besuch der Familiade wäre also 
wohl nur was für Hartgesottene gewesen. Dies al-
les führte schweren Herzens zu einer Absage der 
Veranstaltung. Die organisatorischen Vorbereitun-
gen waren jedoch – zumindest in Teilen – nicht 
umsonst. Im kommenden Jahr erfolgt ein neuer 
Anlauf , bei dem sicherlich die vorhandenen Über-
legungen einbezogen werden können.

Auf dem Prüfstand stand in den vergangenen 
Wochen auch das Sportangebot des SVD. Ur-
sache waren widersprüchliche Meldungen über 
das Angebot insbesondere in der Turnabteilung. 
Das Förderturnen ist in den Wochen vor den 
Sommerferien zum Erliegen gekommen und ge-
rüchteweise galt das auch für das Angebot „55+“. 
Ende September fand nun eine Erörterung der 
Situation mit allen Übungsleiterinnen der Turnab-
teilung statt. Als Ergebnis ist festzuhalten, dass es 
weiterhin ein umfassendes Angebot in der Turn-
abteilung gibt, die Gruppe „55+“ selbstverständ-
lich weiterhin besteht (auch nie eingestellt werden 

sollte) und auch das Förderturnen wieder aufge-
baut werden soll. Diskutiert wurden aber auch 
weitere Angebotsmöglichkeiten. Diese Diskussion 
ist noch nicht abgeschlossen, Ideen sind jederzeit 
willkommen.

Ein Problem stellt dabei die Hallennutzung dar. 
Durch das Ganztagsschulsystem stehen dem 
SVD die Dickenberger Hallen nunmehr erst ab 
16.00 Uhr zur Verfügung. Somit muss wieder mal 
eine Umschichtung des Sportangebotes erfolgen. 
Hier ist Flexibilität gefragt. Wir haben allerdings 
insbesondere mit dem Raum im Familienzentrum 
eine Möglichkeit, in Kooperation mit dem Fami-
lienzentrum bereits bestehende Sportangebote 
dorthin auszulagern und das Angebot – wenn 
auch begrenzt – zu erweitern.
Darüber hinaus soll die Kooperation mit der Paul-
Gerhardt-Schule im offenen Ganztag erweitert 
werden, so denn von dieser Seite Bedarf besteht. 
Derzeit ist das Nachmittagsangebot zwar ausge-
schöpft, aber das Ganztagsangebot wird Jahr-
gang für Jahrgang aufgebaut und reicht derzeit 
bis Klasse 7.

Angekündigt wird in diesem Heft wieder die Wahl 
zur Sportlerin und zum Sportler des Jahres. Vom 
01.11. – bis 31.12.2010 hat damit jeder die Mög-
lichkeit, auf „www.sv-dickenberg.de“ seine Sport-
lerin, seinen Sportler des Jahres zu wählen. Die 
Ehrung der Sportler erfolgt dann wieder auf dem 
Neujahrsempfang 2011.

Mit sportlichen Grüßen
Wolfgang Heeke
2. Vorsitzender

Liebe Mitglieder und Freunde des SVD,
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Nachruf - Karl Heukmann

Er war ein Dickenberger Urgestein, das maß-
geblich an der Entwicklung des Dickenbergs 
beteiligt war – ob als Schulrektor, Vorsitzender 
der Interessengemeinschaft oder Chronist. 
Karl Heuckmann hat auch im SVD Spuren hin-
terlassen. Der passionierte Läufer und – später 
ausschließlich - Radfahrer hat in den 70er Jah-
ren des letzten Jahrhunderts aus gesundheit-
lichen Gründen das Laufen für sich entdeckt 
und war einer der Väter der Laufbewegung auf 
dem Dickenberg. Ende der 70er Jahre wurden 
die ersten Laufabzeichen absolviert und 1978 
absolvierten die ersten Läufer eine Marathons-
trecke. 

Von daher war es logisch, dass Karl 1981 ei-
ner der Gründungsmitglieder des Lauftreffs Di-
ckenbergs war, der 1982 Mitglied im SVD wurde. Viele Jahre blieb er dem SVD verbunden, 
unterstützte einige Anfängerkurse, war gern gesehener Gast bei SVD-Laufveranstaltungen 
und hielt anlässlich des 40-jährigen Vereinsjubiläums einen Vortrag über die Geschichte des 
Dickenbergs. Seine Leidenschaft als Chronist wurde von Seiten des Vereins mit einem Lauf 
„Von Stein zu Stein“ gewürdigt, in dem alle auf Initiative Karl Heuckmanns aufgestellten Steine 
mit Tontafeln an historischen Stätten des Dickenbergs abgelaufen wurden. Sein Engagement 
wirkt nicht nur im Sportverein, sondern auf dem ganzen Dickenberg nach.

Karl Heuckmann starb am 30. August 2010.

Ludger Dierkes     Wolfgang Heeke
1. Vorsitzender     2. Vorsitzender

Verein

Wahl Sportlerin und Sportler des Jahres 2010
Vom 01.11. – bis 31.12.2010 hat jedes Mitglied wieder die Möglichkeit auf 

„www.sv-dickenberg.de“ seine Sportlerin, seinen Sportler des Jahres zu wählen. 

Bis zum 24. Oktober müssen alle Abteilungen ihre Nominierungen dem Vorstand benennen, 
damit diese für die Wahlliste im Internet aufbereitet werden können. 

Die Ehrung der Sportler erfolgt dann wieder auf dem Neujahrsempfang 2011.
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Am 10. Juli fand der erste Dickenberger Spon-
sorenlauf zu Gunsten der Renovierung und Er-
weiterung unseres Sportheimes im Waldstadion 
statt. Organisator Helmut Fieker begrüßte zu 
Beginn den Bürgermeister Heinz Steingröver, die 
erste stellvertretende Bürgermeisterin Angelika 
Wedderhoff, den Stadtsportverbandsvorsitzen-
den und Fraktionsvorsitzenden der FDP Hans-
Jürgen Streich, den Fraktionsvorsitzenden der 
CDU Christoph Börgel, das Vorstandsmitglied des 
Stadtsportverbandes Hermann Thälker, unsere 
Vereinsvorsitzenden Ludger Dirkes und Wolf-
gang Heeke sowie alle Helfer, Läufer und Gönner. 
Nachdem Herr Steingröver und Herr Streich sich 
in kurzen Redens beim Organisator für die Ein-
ladung bedankt und dem SVD für seine Umbau- 
und Erweiterungspläne alles Gute gewünscht hat-
ten, konnte bei hochsommerlichen Temperaturen 
über 30 Grad der Start für alle Läuferinnen und 

Läufer erfolgen. Für Abkühlung sorgte eine «Du-
sche», die jeder Teilnehmer in jeder Runde durch-
laufen konnte. Außerdem stand am Verpfl egungs-
stand immer ausreichend Wasser zur Verfügung.

Heißer Sponsorenlauf - Trotz großer Hitze gute Teilnahme

Klein und Groß liefen für ein neues Sportheim und freuten sich über die Urkunde

Sponsorenlauf - Impressionen

Die jüngste Teilnehmerin Nora Lange

Verein Verein

Trotz der temperaturbedingten gerin-
gen Läuferzahl wurde dank einiger 
Spenden von Mitgliedern der Laufab-
teil, einer 500 € Spende der Kreisspar-
kassenfi liale Dickenberg und einer 
3.000 € Spende der Kreissparkasse 
Steinfurt insgesamt über 4.500 € er-
laufen. Allen Läufern, Sponsoren und 
Helfern ein herzliches Dankeschön.



98

Die Gruppe der weiblichen Jugend von Trainerin 
Doris Veit musste sich inzwischen neu sortieren. 
Einige Sportlerinnen 
können wegen des 
Schulwechsels auf die 
weiterführende Schule 
mittwochs um 16 Uhr 
nicht mehr zum Trai-
ning kommen. Für die-
se Mädchen und auch 
für die etwas älteren 
Mädchen bis 14 Jah-
re möchten wir nach 
den Herbstferien eine 
neue Trainingszeit 
anbieten und zwar 
dienstags oder don-
nerstags jeweils ab 
19 Uhr bis 20 Uhr (evtl. 
sogar bis 20.30 Uhr) in 
der Barbara-Halle. Trai-
nerin ist Laura Wechel-

mann, die Anmeldungen unter folgender E-Mail-
Anschrift annimmt: LauraWechelmann@gmx.de

 
 
 
 
 

Vorhang auf für die Heimatbühne Ibbenbüren
„Swieneree up Hinners Hoff“

Premiere Sonntag, 21. November um 17 Uhr 
Gaststätte Antrup auf dem Dickenberg

Alle Zuschauer werden wieder altbekannte Gesichter wiedersehen und hoffentlich mit
dem neuen Schwank mindestens genauso viel Spaß haben wie in den letzten Jah-
ren.  In diesem Jahr hat die Spielleiterin Marita Kriege gemeinsam mit den Spielern das 
Stück „Swieneree up Hinners Hoff“ ausgesucht.  Aus dem Inhalt sei folgendes verraten:
Franz und Gerd Hinners, Schweinezüchter, brauchen dringend Hilfe auf ihrem Hof. Gerd hat ohne Wissen
seines Bruders die Medizinstudentin Lisa Bott eingestellt. Lisa will ein Praktikum machen und soll neben-
bei auch den Haushalt schmeißen. Franz passt das überhaupt nicht, denn Lisa könnte entdecken, dass
Franz mit illegalem Futter die Schweine mästet. Und tatsächlich entdeckt Lisa den verbotenen Futterzusatz. 
Heimlich mischt sie ihn Franz ins Essen, um ihm eins auszuwischen. Doch das Futter hat durchschlagende 
Wirkung. Franz verändert sich zunehmend, hat Schweißausbrüche, Muskelzuckungen und ist dem Tode 
nahe. Die Gemeindeschwester wird gerufen und Lisa bekommt es mit der Angst zu tun. Oder wird ihr hier 
nur eine schlechte Komödie vorgespielt?

Wie gewohnt schließen sich nach der Premiere die weiteren Aufführungen an:
Sonntag, 28.11.2010 17 Uhr Aula der Harkenbergschule, Hörstel
Sonntag, 09.01.2011 16 Uhr Ratsstuben Wersen, Lotte-Wersen
Sonntag, 16.01.2011 17 Uhr Altes Gasthaus Schröer, Westerkappeln
Sonntag, 23.01.2011 17 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Laggenbeck, Ibb.-
Freitag, 28.01.2011 19.30 Uhr Hotel-Restaurant Bergeshöhe, Mettingen
Sonntag, 30.01.2011 17 Uhr Hotel-Restaurant Bergeshöhe, Mettingen
Sonntag, 05.02.2011 17 Uhr Altes Gasthaus Wulf, Ibb.-Püsselbüren
Sonntag, 13.02.2011 17 Uhr Gasthof Franz, Brochterbeck

Wie in den letzten Jahren beträgt der Eintritt 6 €. Und wer bereits jetzt an Weihnachten denkt oder zu Ge-
burtstagen oder anderen Anlässen Gutscheine für eine Aufführung der Heimatbühne verschenken möchte, 
kann diese bereits jetzt vorbestellen bei Reinhold Bäumer (Tel. 05455-16695) oder Christiane Jostmeier 
(Tel. 5455-960349).

VolleyballVolleyball:
Britta Laumeyer, : 68 62

Weibl. Jugend:

Volleyballjugend Gruppe Doris Veit
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Volleyball

Volleyball-Montags-Gruppe

Der verregnete Spätsommer in diesem Jahr war 
den Beach-Volleyball-Freunden ein Dorn im Auge. 
Matschiger, kalter Sand ist keine Wohltat für frie-
rende Damenfüße. Dieser Kneippkur haben sich 
nur die hartgesottenen Herren ausgesetzt. Sie 
trainierten regelmäßig zwischen Mitte August und 
Mitte September immer montags um 19 Uhr auf 
dem Beachfeld zusammen mit Spielern aus der 
SG SVD/Uffeln. 

Die Volleyballer des SVD 
planen wieder für die Weih-
nachtsferien ein internes Tur-
nier in der Beachhalle Recke. 
Allen hat es im letzten Jahr 
gut gefallen, so dass wir es 
gerne wiederholen möchten. 
Termin: Samstag, 08.01.2011, 
ab 13.30 Uhr (Spielbeginn 14 
Uhr) bis ca. 18.30 Uhr. Siehe 
Vorankündigung.

Britta Laumeyer

Beach

10

              
 

Vereinsinternes Beach-Volleyball-Turnier 

                               
Hallo Sportsfreunde, 
 
am  
 

08.01.2011 von 13.30 – bis 18:30 Uhr 
 
findet unser 3. Beach-Volleyball-Turnier in der Beach-Halle Recke (Haarstr. 46 
49509 Recke) statt.  
 
Alle Volleyballerinnen und Volleyballer der SV Dickenberg sowie Freunde und 
Bekannte sind herzlich eingeladen.  
 
Die Mannschaften werden per Los vor Ort zusammengestellt. Die Auslosung 
beginnt um 13.30 Uhr. Spielbeginn ist um 14.00 Uhr. Die Startgebühr pro Person 
beträgt 3,- €. 
 

 
 
Anmeldung zuvor bis 23.12.10 per E-Mail: B.Laumeyer@osnanet.de  
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JugendfußballObmann:
Thomas Rethmann, : 96 23 34

E 2 Jugend

Die Mannschaft mit einigen Neuzugängen ist mit 
vollem Einsatz dabei und trainiert fl eißig, um sich 
aufeinander einzuspielen. Das Spielverständnis 
untereinander wird immer besser und wir hoffen, 

bald den ersten Sieg einzufahren.
Den Trainern Carsten und Thomas macht es su-
per viel Spaß, diese tolle Truppe zu trainieren.
:

Obere Reihe von links: Marjano, Julian, Henning, Jannik, Sara und Marc.
Untere Reihe von links: Lennard, Tim, Paul, Salih und Roberto.

Die Jugendfußballer freuen sich über eine Spende der Volksbank Tecklenburger Land.
Den Scheck in Höhe von 500 Euro wurde vom Filialleiter Walter Üffi ng überreicht

Die Mannschaften freuen sich 
über neue Fußbälle, Kühlkoffer 
und sonstige Sportartikel für den 
Trainingsbetrieb.

Die Jugendabteilung bedankt 
sich recht herzlich für die fi nan-
zielle Unterstützung.

Jugendobmann
Thomas Rethmann

Gräuler Druck
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Jugendfußball

Nach dem  Aufstieg in die Kreisliga B war das ei-
gentliche Ziel der Klassenerhalt.
Doch nach einem guten Start in die Saison steigerte 
sich die Mannschaftgeschlossenheit, die Trainings-
beteiligung und damit auch der Erfolg. So konnte 
man am Ende der Hinrunde mit nur einem Punkt-
verlust sogar die Herbstmeisterschaft feiern.
Zu Beginn der Rückrunde konnte man dann schon 
erkennen, dass die Mannschaft es schwer hatte 
nach der lange Winterpause und den schlechten 
Trainingsbedingungen an die Leistungen anzuknüp-
fen. Doch nach einem Sieg und zwei  unnötigen 
Niederlagen, fand man schnell wieder zur guten 
Form zurück, so dass man sich am Ende nur hinter 
Laggenbeck in der Tabelle wiederfand und  mit ei-
nem unerwarteten zweiten Platz den Aufstieg in die 
Kreisliga A feiern konnte.
Die Trainer Jan Woitzel,  Rainer Neuhaus  und Mi-

chael Geppert möchten hier nochmal ein großes 
Kompliment an die Mannschaft  aussprechen, und 
sich bei allen Spielern für diese tolle Saison bedan-
ken. 

C1 Jugend 
Steigt nach Aufstieg in die B Liga direkt weiter zur A Liga auf.

Pizza Essen mit der C1 Jugend
Pizzeria Venezia  vom Dickenberg spendierte 
Pizza für die C1 Jugend,  als Belohnung für den 
Herbstmeistertitel. Nach dem Spiel gegen SV 
Halverde,  das man 4-1 gewinnen  konnte, wurde 
die C1- Jugend  Herbstmeister. Das Spiel konnte 
durch die lange Winterpause erst im März statt-

fi nden. Trotzdem war es für die Geschäftsführer 
der Pizzeria kein Problem ihr Versprechen ein-
zulösen. So ließ es sich die Chefi n auch nicht 
nehmen, den Jungs die Pizza persönlich zum 
Sportheim zu bringen, und einen guten Appetit zu 
wünschen. Herzlichen Dank!

N h d A f i i di K i li B d i h l G ö h hi h l i ß

Torschützenkönig der C 1 
Mit 53 
T o r e n 
wurde Lu-
kas Aust 
Torschüt-
zenkönig. 
L e i d e r 
verlässt er 
unse ren 
V e r e i n . 
Wir wün-
schen ihm 
weiterhin alles gute und viel Erfolg.
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Jugendfußball

Vorankündigung
SVD Hallenturnier in der Kreissporthalle Ibbenbüren

Samstag, 13.11 und Sonntag, 14.11.2010
Am Samstagvormittag spielen: E1 und E2.

 Am Samstagnachmittag spielen: Minis und C1.
Am Sonntag, ab 13.00 Uhr, spielen: D1, F1 und F2 um die Pokale.

Um so ein Turnier zu veranstalten bedarf es der Unterstützung der Spielereltern. Die
Trainer werden in den einzelnen Mannschaften Helferlisten verteilen und bitten um Un-
terstützung während der Turniertage.

Jugendobmann
Thomas Rethmann

. . . des Jahrgangs 2004 mit Ihren 
Trainern Silke und Dietmar star-
teten die Saison mit Spielen ge-
gen Mettingen, Arminia Ibbenbü-
ren, Riesenbeck und Bevergern. 
Bei den Minis wird grundsätz-
lich ohne jegliche Punkt- und 
Torwertung gespielt, denn die 
Freude am Sport und Bewegung 
steht im Vordergrund. Die Kinder 
sind mit voller Freude dabei und 
den Trainern macht es sehr viel 
Spaß, diese tollen Jungen und 
Mädchen zu trainieren.
Trainer Silke und Dietmar

Die Minis . . . 

Fair Play am Spielfeldrand
Eltern sind Vorbilder - auch auf dem Fußballplatz!
Liebe Eltern,
neben dem reinen sportlichen Erlebnis bietet der Fußball unseren Kindern auch ideale Möglichkei-
ten, grundsätzliche Aspekte des sozialen Miteinanders spielerisch zu erlernen. Der Zusammenhalt 
in einem Team, der Umgang mit Sieg und Niederlage, der Respekt gegenüber dem Gegner und 
dem Schiedsrichter, aber auch die Entwicklung der eigenen Leistungsfähigkeit sind nur einige Bei-
spiele dafür, worauf Fußball positiven Einfl uss nehmen kann.

Sie, liebe Eltern, nehmen dabei eine ganz wesentliche Vorbildfunktion ein!

Es ist toll, dass Sie Ihr Kind bei seinem Hobby Fußball unterstützen. Seien Sie auch gerne mit 
Herzblut und Engagement bei der Sache. Um aber die oben angesprochenen Ziele zu erreichen, 
gilt es, folgendes zu bedenken:
Fußball ist eine Mannschaftssportart. Alle Kinder gewinnen oder verlieren gemeinsam. Bitte unter-
stützen Sie das ganze Team Ihres Kindes
Gewinnen ist im Kinderfußball nicht alles! Bitte zerstören Sie nicht den Spaß Ihres Kindes am 
Fußball, indem Sie es bereits jetzt unter Erfolgsdruck setzen. Es ist noch ein weiter Weg bis in die 
Nationalmannschaft, und nicht jedes Kind wird es dorthin schaffen.
Niederlagen gehören zum Fußball! Sie können sich sicher sein, dass Kinder stets ihr Bestes ge-
ben. Nur: Schlechte Tage können eben auch mal vorkommen.
Teamchef ist der Trainer! Er hat das sportliche Sagen. Bitte mischen Sie sich nicht in das Spielge-
schehen ein und lassen Sie den Trainer seinen Job machen.
Thomas Rethmann
Jugendobmann

Mit der neu formier-
ten F2 sind wir durch-
wachsen in die Sai-
son gestartet. Nach 
einer deutlichen Nie-
derlage gegen VFL 
Eintracht Mettingen, 
haben wir das zweite 
Spiel nur knapp ge-
gen Cheruskia Lag-
genbeck verloren. 
Beim dritten Spiel 
konnten wir einen kla-
ren Sieg  gegen ISV 
erzielen. Als nächste 
Gegner haben wir 
noch Arminia Ibben-
büren, Tus Recke und 
den Brochterbecker 
Sportverein.
Matthias Krüer

F2 Jugend

Auf dem Foto vorne von links: Philipp Eismann, Leon Krüer, Nico Meier, Johan Rudel
Hinten von links: Kevin Bäumer, Leon Kohls, Robin Nieweg, Jeremy Heitkamp, Jana 

Wenzel, Jannis Glasmeyer Trainer: Robert Mojrzysz und Matthias Krüer Es fehlen: Jos-
hua Wenzel, Angus Reimelt, Martin Grundschöttel, Louisa Stapper und Thilo Lange
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Seniorenfußball
Obmann:
Stefan Egelkamp, : 29 66
Nils Beermann, : 54 47 08

Zwischenbilanz

Nun ist die fußballfreie Zeit auch in den Kreisligen 
des Tecklenburger Landes vorbei und der SV-Di-
ckenberg schickt wieder drei Seniorenmannschaf-
ten ins Rennen. Dieses Jahr ist es uns gelungen 
einige Neuzugänge an den Verein heranzuführen, 
einmal aus der eigenen Jugend und zum andern 
aus Nachbarvereinen. 

So konnten wir alle drei Mannschaften mit einem 
größeren und qualitativ besserem Kader ausstat-
ten. Dieses spiegelt sich auch in der momentanen 
Tabellensituation wieder. Nach fast der Hälfte der 
Hinrunde belegt die erste und die zweite Mann-
schaft Plätze im oberen Drittel. Ein solches Ergeb-
nis zum Ende der Saison  wäre Wünschenswert. 
Die Dritte spielt nach anfänglichen Schwierigkei-
ten ebenfalls ganz erfolgreich in der Kreisliga C3.

Ein anders Highlight für die Erste war die zwei-
te Runde im Krombacher Pokal, denn da wartete 
kein geringerer Gegner als der Bezirksligaab-
steiger SW-Esch. Dieses Spiel hielt was es ver-
sprach, denn nach 90 Minuten Stand es 1:1 (der 
Ausgleich fi el in der 88. Minute) und nach 120 Mi-
nuten 2:2 (wieder fi el der Ausgleich in der letzten 
Minute), so dass es zum dramatischen Elfmeter 
schießen kam und auch hier war der SVD der 
glückliche Gewinner! Im Viertelfi nale treffen wir 
jetzt auf dem Bezirksligisten ISV. Das Spiel fi ndet 
am 05.10.2010 um 19.00 Uhr auf den Dickenberg 
statt. Wir hoffen genauso erfolgreich zu sein und 
mit rechnen mit starker Unterstützung.

Von rechts nach links. Obere Reihe : Trainer Ralf Krons, Sven Marik, Hakan Sürücü, Julian Hollensteiner
Untere Reihe: David Sharp, Kevin Mic, Carsten Wolff. Es fehlen: Adrian Vrankaj, Mirko Agnischock, Sergei Neubauer
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Seniorenfußball

Auch in diesem Jahr steht für die „Zweite“ unter der 
Leitung von Martin Schmidt der Aufstieg an erster 
Stelle! Im letzten Jahr scheiterten die Mannschaft 
an Steinbeck 3 mit wenigen Punkten Abstand. 
Das Ziel gestaltet sich in diesem Jahr mit der ver-
meintlich Stärksten C-Gruppe jedoch schwerer 
als erwartet. Die Jungs stehen zwar noch mit 2 
Spielen Rückstand ungeschlagen auf dem 3. Ta-
bellenplatz, jedoch hat man mit Uffelns 1. Mann-
schaft, der 3. aus Mettingen, Halens 2. und der 
überraschend gut auftretenden 4. vom Bahnhof 
einige echte Gegner die geschlagen werden müs-
sen! Aber eine derzeit gute Trainigsbeteiligung, 
hohe Motivation und bestechende Fitness lässt 
die Hoffnung in diesem Jahr nicht untergehen. Die 
Neuzugänge haben sich gut integriert und Aus-

fälle, die auch in diesem Jahr zu beklagen sind, 
passend ersetzt. Wenn die Beständigkeit und der 
Einsatz nicht einbrechen ist der SVD2 in diesem 
Jahr ganz schwer zu schlagen. Um es aber noch 
leichter und attraktiver zu machen ist ein jeder der 
sich die „Zweite“ mal anschauen möchte herzlich 
eingeladen! Die Wurst und das Bier schmecken 
auch in der Kreisliga-C, die Grätsche wird evtl. 
sogar länger gezogen und die Torquote pro Spiel 
ist auch beachtlich. Und es ist nicht nur die Mann-
schaft die den Aufstieg schaffen und den Verein 
voranbringen kann, es sind auch die Fans. Also 
lasst euch mal blicken...
In diesem Sinne
Benjamin Brewe

Die zweite Mannschaft 
Aufstieg - Ein neuer Versuch!

Die dritte Mannschaft mit neuen Trikots

Stehend von link: Paul Krüger, Benjamin Bergfeld, Thorsten Gottwald, Patrik Kunde, Andre Lammers, Sven Thailen, Sascha 
Bauer, Daniel Witte.Vorne von links: Karsten Wolf, Denny Leu, Tobias Kammertöns, Sven Strauss, Stephan Meuer, Jens Begel
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Tennis:
Marita Axmann, : 7 39 79
Rainer Baar, : 4 54 51 Tennis

Die 1. Damenmannschaft des SV Dickenberg freut sich über eine gelungene Saison. Nachdem man im 
letzten Jahr aus der Kreisliga abgestiegen war, hieß das Ziel dieser Saison der Wiederaufstieg. Nach 
Siegen über TC Preußen Münster 1 (8:1), SCG Hohes Ufer Münster 1 (6:3), DJK Gelmer 1 (9:0) und 
SV Brukteria Dreierwalde 1 (9:0), musste man sich nur Hörstel ganz knapp mit 4:5 geschlagen geben. 
Die 4 Siege sollten allerdings reichen, um im nächsten Jahr wieder in der Kreisliga spielen zu dürfen.

Für den SVD spielten: Silke Speckemeyer, Meike Heuing, Anna-Lena Held, Anja Wöstmann, Isabelle 
Axmann, Lea Schmiemann, Lena Visse, Johanna Eckeler, Katrin Witte, Pia Schoone, Esther Hesse und 
Jaqueline Baar.

Damen - Wiederaufstieg erfolgreich gemeistert

Die Weihnachtsfeier der Damen fi ndet statt am Mittwoch, 01. Dezember im Dorfgemein-
schaftshaus. Anmeldungen nimmt Marita Axmann (Tel. 73979) entgegen!
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Tennis
Doppelturnier auf dem Dickenberg

Das 21. Mannschafts-Doppelturnier fand vom 
09. bis 12. September mit neuem Orga-Team 
und neuem Modus (nur 2 Doppel bildeten eine 
Mannschaft) statt. Zum neuen Team gehörten: 
Rainer Baar, Karl-Heinz Märte, Rainer Miese-
ler, Wolfgang Goecke, Katja Knappmann, Gaby 
Wöstmann und Marita Axmann. Marita Axmann 
hatte sich als „alter Hase“ bereit erklärt, das neue 
Orga-Team zu unterstützen. Die 
Beteiligung war mit 12 Herren- 
und 10 Damenmannschaften mal 
wieder sehr gut. Es wurde bis spät 
abends, z. T. auch unter Flutlicht 
gespielt. Leider hatte der Wetter-
gott am Endspielsonntag kein Ein-
sehen, so dass die Finalspiele ins 
Wasser fi elen. Die Spieler haben 
dann um Platz 1 und 2 gelost: der 
1. Platz bei den Herren ging an 
den TSC-Mettingen, der 2. Platz 
an Hörstel, die aber im nächsten 
Jahr unbedingt ihren Titel wieder 
verteidigen wollen. 
Bei den Damen 1. Platz an Ten-

nisverein Emsdetten, die erstmalig teilgenommen 
haben, 2. Platz an SVD II um Mannschaftsführe-
rin Renate Krug. Die Mettinger Herren haben ihre 
Sieger-Prämie für die Jugendabteilung gestiftet. 
Wie üblich war das Catering wieder hervorragend, 
ein herzliches Dankeschön hier noch mal an die 
zahlreichen Kuchen- und Salatspender und natür-
lich auch an die Sponsoren für ihre Unterstützung!

Mixed-Vereinsmeisterschaften

Am 01. Oktober fanden auf der Tennisanlage die Mixed-Vereinsmeisterschaften statt. Zum Ende der 
Saison wurden bei schönem Spätsommerwetter bis in den späten Abend noch zahlreiche Matches aus-
getragen. Das Endspiel entschieden dann schließlich Klaus und Anja Wöstmann für sich. Sie gewannen 
in einem überaus spannenden Spiel gegen Gaby Wöstmann und Stephan Breulmann.

Teilnehmer des Doppelturniers nach der Siegerehrung

Marita Axmann und Rainer Baar (links) ehren die Sieger
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In den vergangenen Monaten standen mehrere 
schöne Touren auf dem Programm. U.a. führte 
Josef Lürwer auf einer Rundtour nach Halverde 
und Tourenführer Bernhard Otte zeigte auf der 
nächsten Tour die Umgebung von Ostenwalde. 
Über Rodde und Bevergern  führte zwei Wochen 
später, Friedhelm Wienand.

Arnolds Bauerncafe und Gut Stovern
Auf der Auswärtstour von Rheine nach Samern  
zum  Bauernhofcafe „Arnolds“ führten Werner 
Knüppe und Ludger Linnemann. Während der 
Rückfahrt wurde ein Stopp am „Gut Stovern“ ein-
gelegt. Das Gut Stovern wird erstmalig um 1230 
erwähnt und liegt in Salzbergen inmitten des Sto-
verner Waldes ist jetzt noch von drei Seiten von 
einem 5 Meter breiten Wassergraben umgeben.

Tagestour Warendorf und Besichtigung des 
Landesgestüts NRW 

Die Radwanderer des SV Dickenberg unter-
nahmen eine Tagestour „Rund um Warendorf“. 
Zunächst besichtigten sie das Zentrum der Pfer-
dezucht und des Reitsports, das Nordrhein-West-
fälische Landesgestüt Warendorf. Im Anschluss 
führte Tourenführer Manfred Windoffer (aus Wa-
rendorf) auf dem Emsauenweg vorbei an der 
Kottruper Seenplatte und Müssingen durch den 
Ortskern Everswinkel. Es folgte ein Besuch des 
Eichenhofs, der in mitten der Münsterländischen 
Parklandschaft liegt, der Eichenhof ist eines der 
ältesten Bauernhofcafes des Münsterlandes.  
Weiter führte der Weg durch den Ortskern Fre-
ckenhorst mit der Schloss u. Stiftskirche und den 
Friedwald Richtung Vohren. Zur Kaffeepause wur-

Zwei-Tagestour führte die SVD-Radwanderer nach Gronau-Epe

RadwandernRadwandern:
Hubert Neuhaus, : 7 48 56

Bestens gelaunt starteten die Radler zur Zwei-Tagestour nach Gronau-Epe.
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Radwandern

de das  Bauerncafe  Austermann  
in Vohren  angesteuert. Die letzte 
Etappe  ging vorbei an der Gast-
stätte Herrlichkeit, den Emssee 
und der Parklandschaft  Waren-
dorf. Für die Vorbereitung und 
Durchführung der Tour geht der 
Dank an Josef Windoffer, Bern-
hard Otte und vor allem an Man-
fred Windoffer aus Warendorf.

2-Tagestour Gronau-Epe im 
Hotel Ammertmann
Die Radwanderer unternahm eine 
zweitägige Radtour nach Gronau 
Epe. Bei herrlichem Fahrradwet-
ter starteten die 21 Teilnehmer 
vom Dickenberg über Hörstel, 
Rheine und Ochtrup nach Gro-

Arnolds Bauerncafe und Gut Stovern

Die Teilnehmer der Tagestour Warendorf mit dem Jahrhunderthengst 
Paradox vor dem Landstallmeisterhaus des NRW Landesgestüt.

nau Epe. Unterwegs wurden die Radfahrer vom 
bewährten Marketenderwagen mit Proviant bes-
tens versorgt. - Der „Dank“ geht an Inge,  Klaus 
und Bruno. - Mit leckerem Essen und  kalten Ge-
tränken  wurden sie im Hotel Ammertmann  ver-
wöhnt.Der zweite Tag begann mit einer kleinen 
Radtour entlang der im westlichen Münsterland 
entspringenden,  Dinkel. Abschließend besuchten 
die Radler  die malerische Wassermühlenanlage 
Schepers aus dem 14. Jahrhundert, in Gronau-
Epe. Nach einer Mittagspause machte sich das 
SVD-Team nach Wellbergen auf, um die frühmit-
telalterliche Wasserburg „Haus Wellbergen“ (13.
Jh.)  zu entdecken. Die Rückfahrt  führte auf der  
ehemaligen Bahntrasse von Ochtrup, über Well-
bergen, Wettringen, Neuenkirchen und Rheine. 
Insgesamt legten die Radwanderer bis zu ihrer 
Ankunft auf dem Dickenberg eine Strecke von 
130 km zurück.

Radtour Westerkappeln, Osnabrück, Wersen.
Ludger Linnemann und Werner Knüppe organi-
sierten die Rundtour  Osnabrück. Zunächst führ-
te der Weg zum  Piesberg, wo eine kurze Rast 
eingelegt wurde. Dann folgte der Rückweg über 
Wersen, dort besichtigten die Radler die Mühlen-
anlage Bohle. Die Doppelmühlenanlage liegt an 
der Düte mit historischer Brücke. Von der Ölmüh-
le ist nur noch das Gebäude und ein Wasserrad 
vorhanden. Die Getreidemühle -Walzenstühle und 

vollständige technische Ausstattung wird heute 
über E-Motor angetrieben. Zusätzlich ist eine Sä-
gemühle vorhanden.
Jürgen Ritter

Gemütliches Beisammensein im Biergar-
ten des  Hotels  Ammertmann

An der Wasserburg Haus Welbergen legten wir eine Rast ein.

SVD Radwanderer an der Mühlenanlage Bohle in Wersen.
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Radwandern
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ReitenReiten:
Daniela Görnandt , : 54 91 10

Auch in diesem Jahr fuhr die Reitabteilung des SV 
Dickenberg erneut in das niedersächsische Dorf 
Brokeloh bei Landesbergen. Hier fand nun bereits 
zum fünften Mal in Folge das Ferienlager statt. Die 
36 Kinder und Betreuer hatten trotz des wechsel-
haften Wetters viel Spaß bei den verschiedensten 
Aktionen mit und ohne Pferd. So wurde auch in 
diesem Jahre wieder Brokelohs next Topmodel 
erfolgreich gecastet, es gab eine Nachtwande-
rung mit Schreckeffekt, es wurden eifrig Porzel-
lanteller und Holzschilder bemalt und die Kinder 
konnten beim 1, 2 oder 3 spielen ihr Wissen über 
Pferde und Reitsport unter Beweis stellen. Ein be-
sonderes Highlight war das Bergfest, bei dem die 
Kinder sich passend zum Motto „im wilden Wes-
ten“ verkleideten und dann Cowboys und India-
ner gemeinsam zu Abend gegessen haben und 
anschließend groß gefeiert haben. Neben dem 
abwechslungsreichen Begleitprogramm, fanden 
natürlich wie gewohnt Ausritte für Klein und Groß, 

Sommerferienlager im niederländischen Brokeloh mit vielen Atraktionen

Ganz wie im wilden Westen fühlten sich die gleinen und großen Reiter in iher Verkleidung

Bernd das Brot bei Topmodel . . .
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Longenstunde, freies 
Reiten in der Halle und 
auf dem Platz und auch 
voltigieren statt. Team-
work und Nervenstärke 
von Pferd und Reiter 
wurde beim Geschick-
l ichkeitswettbewerb 
verlangt. Da die 10 
zur Verfügung gestell-
ten und mitgebrach-
ten Pferde und Ponies 

auch täglich versorgt werden 
wollten und die Kinder Boxen- 
und Tischdienste hatten, kam 
keine Langeweile auf. In ihrer 
freien Zeit konnten die Kinder 
noch im Heuhotel Kicker und 
Tischtennis spielen oder sich 
mit Spielen für drinnen und 
draußen aus der Lageraus-
rüstung beschäftigen. Das so-
genannte „Mörderspiel fand 
auch in diesem Jahr wieder 
großen Anklang. So lecker 
wie in jedem Jahr war auch 

die ofenfrische Pizza aus dem 
Backhaus des Rittergutes, wel-
ches vermutlich auch im nächs-
ten Jahr wieder angesteuert 
wird. 

Am 19. September 2010 fand das diesjährige 
Nachtreffen vom Ferienlager statt. Am Nachmit-
tag trafen sich alle Teilnehmer des Lagers, deren 

Eltern und Interessierte auf dem Hof der 
Familie Lücke. Bei Kaffee, Kuchen und 
einer Foto – Diashow tauschten die Teil-
nehmer die Erlebnisse des Ferienlagers 
noch einmal aus. Es wurde viel geredet 
und gelacht. Nachdem sich alle gestärkt 
hatten, konnten die Kinder zeigen, was 
sie im Lager und im Verein beim Volti-
gieren gelernt hatten. Mit den Pferden 

Minni und Silas hatten die Kinder viel Spaß.
Während fl eißige Helfer die Pferde nach dem 
Voltigieren versorgten, wurde gleichzeitige 
eine bunte Fotocollage erstellt. Diese kann 
ab sofort in der Reithalle angeschaut werden. 
Zum Abschluss eines runden Nachmittages gab 
es noch gegrillte Würstchen und selbstgemachte 
Salate. Das Fazit des Tages: Es war mal wieder 
ein schönes Lager und alle freuen sich auf das 
nächste Jahr.

Nachtreffen vom Ferienlager bei Familie Lücke

a
Z
e
S
e
n
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Am Sonntag, den 22.08.2010 stand ein Tagesaus-
fl ug der Reitabteilung in den Burgers Zoo nach 
Holland auf dem Programm. Die Jugendabteilung 
hatte diesen organisiert und durch die eingenom-
men Geldern der letzten Aktionen (z.B. internes 
Turnier) konnte der Ausfl ug auch realisiert wer-
den. Aber nicht nur die Jugend der Reitabteilung 
kam auf ihre Kosten, sondern ganze Familien 
nahmen zur Freude aller an dem Ausfl ug teil. Mor-
gens um acht ging es an der Reithalle los. Nach 
Eineinhalb Stunden Busfahrt war das Ziel in Arn-
heim erreicht: der 45 ha große Burgers Zoo. Mit 
seinen 6 Themengebieten 
• Bush – eine Nachbildung des tropischen Re-

genwaldes hier leben unter anderem farbenfro-
he Vögel, Seekühe und Wasserschweine

• Desert – stellt die Wüste in Mexiko und den 
USA dar und beherbergt zum Beispiel Pekaris, 
Truthangeier und Rotfüchse

• Ocean – eine detailgetreue Darstellung vom 
Leben unter dem Meer. Dort tummeln sich vie-
le verschiedene Fischarten, Haie und Rochen 

• Mangrove – in Anlehnung an die Salzwasser 
Flutwälder in den Tropen leben hier viele Vo-
gelarten, Flussschildkröten und Segelechsen

• Safari – hier leben die Tiere, denen man auf 
einer Afrikasafari begegnen könnte wie z.B. 
Löwen, Giraffen oder Zebras

• Rimba – erinnert an den malaisyschen Regen-

wald und dort leben unter anderem Bantengs, 
Phytons und Waranen. 

Der Tierpark, der sich rund um diese Themenge-
biete befi ndet beherbergt ca. 3000 Tiere. In den na-
turgetreuen Gehegen im Tierpark fi ndet man z.B. 
Erdmännchen, Warzenschweine oder Elefanten. 
Nachdem sich die alle in kleinen Gruppen auf den 
Weg gemacht haben um die Park auf eigene Faust 
zu erkunden, trafen sich alle zur Mittagszeit am 
Spielplatz wieder. Dort konnten sich die Kinder mal 
so richtig austoben. Die Erwachsenen tauschten 
derweil ihre Erlebnisse aus und rieten einander, wo 
man noch welche Attraktion sehen konnte. Im An-
schluß wurde der Rest des Zoos erkundet. Gegen 
18 Uhr saßen dann alle glücklich aber ko im Bus 
und es ging zurück zum Dickenberg. Für alle Teil-
nehmer war es ein unvergesslicher Tag.

Besuch im Burgers Zoo in Arnheim

36

Beim diesjährigen Kreis-
jugendturnier hat auch die 
Reitabteilung des SV Di-
ckenberg mit einer Mann-
schaft teilgenommen. Unse-
re Mannschaft bestand aus 
Ankatrin Alipaß auf Siddix 
(Dressur) Hanna Nospickel 
auf Dark Sensation (Dres-
sur), Annika Sundermann 
auf Don Baschio (Dressur 
und Springen), Lara Fricken-
stein auf Fabio (Dressur und 
Springen), Sarieka Stein-
riede auf Pia (Springen) 
und Pia Bergfeld auf Luna 
(Springen). Diese sechs Mä-
dels mussten sich im A Be-
reich mit 14 anderen Mann-
schaften messen und haben 
sich dabei sehr gut geschla-
gen. Am Freitag fand eine A 
Dressur statt. Am Samstag 
haben dann alle Mannschaf-
ten ihre selbst einstudierte 

Dressur Kür vorgestellt. Unsere 
Kür wurde von Anja Siering ge-
meinsam mit den Reiterinnen ent-
wickelt. Am Sonntag endete die 
Mannschaftsprüfung mit einem A 
Springen. Eine der Vorgaben des 
Turniers war es, dass zwei Reite-
rinnen der Dressur auch im Sprin-
gen an den Start gehen mussten. 
Unsere Mannschaft konnte sich 
von ihrer besten Seite zeigen und 
alle mitgereisten Vereinsmitglieder 
waren stolz auf die dargebrachten 
Leistungen.

Kreisjugendturnier in Rheine – Mesum vom 10. – 12. September 2010

Kürdarbietung

Annika Sundermann auf Don Baschio
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Ankatrin Alipaß auf Siddix Hanna Nospickel auf Dark Sensation

Pia Bergfeld auf Luna

Lara Frickenstein auf Fabio
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TurnenTurnen:
Claudia Woitzel, : 5 44 89 11

Das Sport und Bewegung wichtig ist bekom-
men unsere kleinen SVD-Mietglieder durch Sa-
bine Saß und Kathrin Woitzel beigebracht. Die 
Übungsleiterinnen unterstützen die kleinen Turner 
bei verschiedenen Lauf- und Bewegungsspielen 
und helfen auch beim Klettern und Turnen an den 
unterschiedlichen Geräten. Mit viel Spaß und vol-
ler Eifer kommen die 3 – 5 jährigen Jungen und 
Mädchen immer dienstags von 15.45 – 16.45 in 
die Barbarasporthalle auf dem Dickenberg.

Die Mutter/Kindturngruppe trifft sich immer 
dienstags von 16.45 – 17.45 in der Barbaras-
porthalle auf dem Dickenberg. Mit Sing-, Tanz- 

oder Laufspielen wird die Turnstunde unter der 
Leitung von Sabine Saß begonnen. Anschließend 
dürfen die 2 - 3 jährigen Kinder mit Unterstüt-
zung ihrer Begleiter (es muss nicht immer Mutter 
sein, der Papa ist auch herzlich willkommen) den 
Geräteaufbau erklimmen und so unterschiedliche 
Motorikübungen ausführen. Zum Ende der Stun-
de wird die Halle wieder frei geräumt und die klei-
nen Turner dürfen sich noch auf die „Bärenjagd“ 
begeben. Das ist ein Laufspiel, welches die Kin-
der mit Begeisterung spielen. 
In beiden Gruppen sind uns Neueinsteiger 
herzlich willkommen. Informationen erhalten 
Sie bei: Sabine Saß,  0 54 51/97 20 76)

Mit Lauf- und Bewegungsspielen werden die Kleinsten in Schwung gebracht

Vorne von links : Bennet Wahlbrink, Greta Streyl, Jan Veit, Ida Windoffer, Florian Kleymeier, Maya Middendorf, Vanessa Wallmeyer
Hinten von links: Celine Saß, Celina Rahe, Marvin Röben, Romy Enste, Jonna 

Unnerstall, Timo Jahns, Sabine Saß, Bianca Albers, Tim Neumann

Übungsleiter für neue Gruppe 
Wirbelsäulenschonende Gymnastik gesucht. 

Die Gruppe soll jeweils montags, mittwochs oder freitags angeboten werden.
Informationen bei der Abteilngsleiterin Claudia Woitzel.

Gymnastikgruppe „Oldies“ in Bremerhaven
1970 bis 2010: 40 Jahre haben wir unsere wöchentliche Gymnastik durchgehalten. Fragen wir uns wo 
die Zeit geblieben ist kann es keiner sagen. Viele Ausfl üge und Wanderungen waren natürlich auch 
dabei. Wir hoffen doch, dass wir noch viele weitere Jahre durchhalten.
Edith Sentker
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Mutter-Kind-Turnen

Kinderturnen ab 5 Jahren ist 
eine tolle Sache für Kinder die 
eine Menge Spaß am Sport und 
Turnen haben. Es werden viele 
tolle Spiele gespielt, sowie auch 
erste Übungen an Geräten aus-
probiert. Langeweile ist hier ein 
Fremdwort, da jedes mal etwas 
anderes gemacht wird und es 
einfach viel Spaß macht, mit al-
len zusammen Sport zu machen. 
Termin: montags (15.00 - 16.00 
Uhr) Barbara-Sporthalle, Di-
ckenberg
Trainerin: Kira Menger und Kathrin Woitzel

Kinderturnen

Kathrin Woitzel (Trainerin), Lenia 
Frickenstein, Annika Geers, Samuel 
Meyer, Kira Menger (Trainerin), Jonna 
Hoffmann, Cedric Hoffmann, Kevin 
Lempert, AnneLene Reupert, Aline Scheer, 
Josephine Krause, Christopf Ekatbrini, 
Niklas Wahlbrink, Yannick Schmitz, 
Marcio Van den Bosch, Moritz Baar.

Leistungsturnen
Leistungsturnen ist ein ge-
zieltes Turnen für Geräte-
wettkämpfe. Ab 5 Jahre kann 
jeder dabei sein. Es wird an 
vier Geräten geturnt - Bo-
den, Schwebebalken, Pferd 
und Reck/Stufenbarren. 
Es werden verschiedene 
Übungsfolgen zusammen-
gestellt. Der Spaß kommt 
natürlich auch nicht zu kurz, 
bei so einer Anstrengung.

Termin: montags (16.00 - 
17.30 Uhr) Barbara-Sport-
halle, Dickenberg. In bei-
den Gruppen werden noch 
Nachwuchskräfte gesucht. 
Jeder der Lust hat kann 
mitmachen.
Trainerin: Kira Menger, Kathrin 
Woitzel und Laura Nospicke

Mona Antrup, Nadine Winter, Saskia Veit, Fabian Sundermann, Lou-
isa Stapper, Lenia Frickenstein, Janine Oelgemöller.

Step-Aerobic
Step-Aerobic ist eine super Mischung aus Spaß 
und Sport. Es werden verschiedene Schritte am 
Step mit aktueller Musik gemacht, wobei man 
richtig ins Schwitzen kommt und gleichzeitig eine 
Menge Spaß hat. 

In dieser Stunde kann jeder mitmachen, ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittener. Jeder wird gefordert 
und kann sich voll auspowern z. B. auch in der 
Kraftphase. Nachher folgt das Cool-down, sodass 
man noch einmal so richtig entspannen kann. 
Eine super abgerundete Sportstunde. Einfach 
ausprobieren und dabei sein.

Training: dienstags (19.30 - 20.30 Uhr) Turnhalle 
vom St. Barbara Kindergarten

Trainerin: Kira Menger
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Lauftreff

Laufen:
Andreas Sante, : 4 45 67
Nordic Walken:
Eugenie Fieker, : 36 28

Nach den Sommerferien unternahmen 
die Nordic Walker ihre traditionelle 
Abendwanderung. Wieder ging es über 
den Dickenberg und diesmal erkunde-
ten sie die Umgebung rund um den alten 
Kalkofen Weßling im Ortsteil Steinbeck. 
Er ist der einzige erhaltene Kalkofen sei-
ner Art und somit ein besonderes Indus-
triedenkmal. Der heutige Zustand ist der 
noch erhaltene aus der Zeit nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Zu dieser Zeit gab 
es dort bereits Elektrizität, so konnte der 
Kalk gemahlen werden, um anschlie-
ßend abgepackt in Pulverform verkauft 
zu werden. Vor dem Zweiten Weltkrieg 
musste der Kalk zu Stückkalk verarbei-
tet und auch so gehandelt werden. Der Kalk selbst 
wurde vor Ort aus Kalksteinbrüchen gewonnen, 
jedoch musste ein Gebrauchsmittel dazugekauft 
werden: die Kohle. Diese wurde zum Anheizen 
des Brennofens benötigt. 

Abschließend trafen sich die Teilnehmer zum ge-
mütlichen Ausklang im Garten von Doris und Wer-
ner Riedel. 

Nordic Walken

Kurze Rast bei der Abendwanderung 

Besichtigung der alten Schmiede
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Lauftreff

Gut vorbereitet gingen die Nordic Walker auch 
beim Panoramalauf auf die rund 13 km lange 
Strecke über die Höhen und Tiefen des Dicken-
berges. Gemeinsam mit den Steinbecker Nordic 
Walkern ging es zur ersten Station auf den Aus-
sichtspunkt am Stein auf der Kohlehalde. Dort 
wurden sie schon erwartet und mit Getränken 
versorgt. Nach der wunderschönen Aussicht lie-
fen die Nordic Walker ins Tal nach Steinbeck und 
von da ging es wieder hinauf auf den Dickenberg. 
Zum anschließenden Kaffeetrinken trafen sich 

Läufer und Nordic Walker im DGH Dickenberg.

Winter-Trainingszeiten:
Dienstags und donnerstags, 18 Uhr
Treff: Sportheim. 60 Minuten Walking.
Samstags: 14.30 Uhr 
Treff: Lauftreffhütte. 90 Min Nordic Walken
1. Samstag im Monat: 14 Uhr. Abfahrt in Fahr-
gemeinschaft zum Riesenbecker Berg. Dauer ca. 
2 Stunden.

Panoramalauf

Termin - Nikolauslauf:
Am 12. Dezember starten wir um 9 Uhr zum ca. 3-stündigen Nikolauslauf. Abends treffen wir 
uns um 18 Uhr bei Antrup im Kaminzimmer zum gemütlichen Ausklang.

Eugenie Fieker
Nordic Walking Instructor 

Die Bedingungen des Deutschen Sportabzei-
chens müssen innerhalb eines Kalenderjahres 
absolviert werden. Für uns bedeutet das, es geht 
auf die Zielgerade bei der Abnahme. Bis Ende 
Oktober sollten alle Disziplinen bestritten worden 
sein. Wichtig, bitte die Schwimmzeiten rechtzeitig 
bei Rudi abgeben. Das Training und die Abnah-

me durch Rudi Holtkamp (Tel.:12823) wird mon-
tags 18:00 Uhr auf dem Sportplatzgelände an der 
Heinrich Brockmann Straße durchgeführt. Der 
Termin für den Hochsprung wird den Teilnehmern 
direkt mitgeteilt. Besondere Terminwünsche sind 
mit den Übungsleitern abzusprechen.

Rege Beteiligung beim Sportabzeichen

Training immer montags, 18 Uhr auf dem Sportplatz



4948

TVE Greven Jubiläumslauf am 31. Juli
Auch beim Grevener Jubiläumslauf waren wieder Di-
ckenberger Läufer am Start. Natürlich gehörten der-
zeit Dickenbergs fl eißigste Laufbienen Ruth und Tho-
mas Kerk dazu. Bereits zum wiederholten Mal ging 
in Greven Gisela Witt an den Start. Gisela und Ruth 
starten über 10 km, Thomas absolvierte den Halb-
marathon. Nur knapp einen Podiumsplatz verfehlte 
dabei Ruth, die als Vierte ihrer Altersklasse ins Ziel 
kam. Gisela belegte bei starker Konkurrenz in ihrer 
Altersklasse den sechsten Rang. Thomas verfehlte 
als elfter knapp die Top Ten. Jedoch ist ein elfter Rang 
in seiner Altersklasse ein hervorragendes Resultat.

Ibbenbürener Aaseelauf am 06. August
Der Ibbenbürener Aaseelauf war in den letzten Jah-
ren meist von extremen Wetterlagen geprägt. Entwe-
der hatten die Läufer mit extremer Hitze zu kämpfen, 
wie vor einem Jahr, oder aber es schüttete „aus Ei-
mern“. In diesem Jahr jedoch fanden die Läufer sehr 
gute äußere Bedingungen vor. Das trotzdem nicht 
ganz so viele Läufer vom Dickenberg an den Start 
gegangen sind, wie in den Jahren zuvor, lag sicher 
auch an dem nicht ganz so günstigen Termin, zu Mit-
te der Sommerferien. Immerhin gingen aber noch 14 
Läuferinnen und Läufer an den Start. Wie in den Jah-
ren zuvor schafften es auch in diesem Jahr wieder 
Läufer des SVD auf den obersten Podestplatz in ihrer 
Altersklasse. Gisela Witt und Angelika Nigbur trugen 
sich beide nicht zum ersten Mal in die Ibbenbürener 
Siegerliste ein. Auch Ruth Kerk war natürlich wieder 
am Start und das ebenfalls mit großem Erfolg. Sie 

belegte in ihrer AK den zweiten Platz. Auch die Lauf-
jugend des SVD war beim Aaseelauf am Start. Leo-
nie Nigbur, Fabian Wiethölter, Dominik Günzel sowie 
Simon Düsing liefen dabei tolle Zeiten. Für Simon 
Düsing und Dietmar Kanzer war es darüber hinaus 
der erste Wettkampf überhaupt, nachdem beide im 
Mai den Anfängerkurs des Dickenberger Lauftreff be-
sucht haben. Herzlichen Glückwunsch.

Lauftreff

Dominik Günzel, Fabian Wiethölter, Leoni Nigbur

Dietmar Kantzer

Angelika Nigbur

Simon Düsing
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Lauftreff

MBH Benefi zlauf am 18. September
Auch der Benefi zlauf der Firma MBH ist inzwischen 
ein fester Bestandteil des Dickenberger Laufkalen-
der. Zehn Läufer gingen in diesem Jahr in Uffeln an 
den Start und liefen damit für den guten Zweck. Die 
gute Organisation und das angenehme Ambiente 
rund um dieses Laufereignis sorgt bei den Dicken-
berger Läufern immer für gute Stimmung.
5. Brustkrebslauf am Ibbenbürener Aasee
Unter dem Motto „Laufen fürs Leben“ gingen am 
26. September vor allem wieder viele Ibbenbürener 
auf die Runden um den Ibbenbürener Aasee. Dabei 

stehen weder die erzielten Zeiten noch die Anzahl 
der gedrehten Runden im Vordergrund. „Dabei sein 
ist alles“ lautet das Motto. Für ein geringes Startgeld 
starten die Läufer bei diesem Lauf, dessen Erlös der 
Selbsthilfegruppe zu Gute kommt. Auch bei diesem 
Lauf gingen einige Dickenberger auf die Aaseerun-
den.
Thomas Kerk ist außerdem beim Böckstigellauf in 
Werhter gestartet. Die 18 km durch Wald und Berge 
hat er in 1:39:30 bewältigt und war damit in der M 45 
auf dem 101 Platz.

 Ausbildung zum Laufi nstructor
Am 02.Juni 2010 habe ich mich (bei tollem Wetter) auf den Weg nach Kamen-Kaiserau gemacht. 
Für 4 Tage sollte die Sportschule Kaiserau mein Zuhause sein. In 45 Lehreinheiten wurden mir und 
23 anderen Kursteilnehmern in praktischer und theoretischer Form die Grundlagen zum Laufi nstruc-
tor unter der Leitung der Lehrtrainer Winfried Vonstein (Mettingen) und Uwe Kreis (Wuppertal) ver-
mittelt. Zu den Schulungseinheiten gehörten unter anderem: Lauftechnik, Laufanalysen, Planung 
von Trainingseinheiten, Ernährung, Aufwärmtraining und noch vieles mehr. Es waren sehr anstren-
gende Tage, aber sie waren auch sehr interessant und es hat viel Spaß gemacht. Glücklich habe 
ich am Sonntag den 06.06.2010 die Heimreise, mit dem Trainerschein in der Tasche, angetreten.
Steffi  Breuer

Zum Tag der Deutschen Einheit, am 3. Oktober, 
hatten die Lauftreffs des SV Dickenberg und von 
Grün-Weiß Steinbeck zum 4. Panorama-Herbst-
lauf eingeladen. Bei diesem Lauf steht das locke-
re, gemeinsame Lauferlebnis ohne Zeitnahme 
in reizvoller Landschaft im Mittelpunkt, was die 
wachsende Beliebtheit erklärt. So trafen sich bei 
herrlichem Herbstwetter rund 100 Läufer und Nor-
dic-Walker am Dickenberger Dorfgemeinschafts-
haus. Lauftreffl eiter Helmut Fieker konnte aber 
nicht nur Teilnehmer aus der Region begrüßen. 

Immer mehr Läufer des fl achen norddeutschen 
Emslandes nutzen die Gelegenheit, um sich an 
die Berge zu gewöhnen. Alle angebotenen Stre-
cken führten über die Bergehalde am ehemaligen 
Rudolphschacht, höchster Punkt mit knapp 200 
Metern ü. NN, bis hinab nach Steinbeck, ca. 50 
Meter ü. NN, und zurück zum Dickenberg. An-
schließend trafen sich alle zum Klönen bei Kaf-
fee und Kuchen im Dorfgemeinschafthaus und 
versprachen: “Im nächsten Jahr sind wir wieder 
dabei!“

Panoramalauf - Über die Höhen und Tiefen des Dickenberges

Winter-Trainingszeiten
Dienstags und Donnerstags 18 Uhr. Treff: Sportheim im Waldstadion an der Heinrich-Brockmann-
Straße. Dauer ca. 60 Minuten. Die Strecken führen über unbeleuchtete Wirtschaftswege, daher ist es 
Plicht eine Warnweste zu tragen. 
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Tischtennis
Tischtennis:
Alfred Overberg, : 1 33 03
Hans-Jürgen Schnieders, : 97 22 55

Gut in die Saison gekommen sind die insgesamt 15 
Mannschaften des SV Dickenberg. Leider musste 
mit der 3. Jugendmannschaft die 16. Mannschaft 
vom Spielbetrieb abgemeldet werden, da sich ins-
gesamt 3 Jugendliche nach den Ferien abgemel-
det haben.
Genau wie in der vergangenen Saison muss die 
1. Damen auch diesmal wieder hart um den Klas-
senerhalt in der Bezirksklasse kämpfen. Nach dem 
Rückzug des Aufsteigers aus Laer, müssen Sabine 
Spiewak, Sabine Behrens, Maria Dierkes, Sandra 
Wallmeyer und Ulrike Klönne noch 2 Mannschaften 
hinter sich lassen. Zwar geriet der Auftakt beim TuS 
Freckenhorst mächtig schief, doch in den beiden 
folgenden Spielen zeigte die 1. Damen dann gro-
ßen Kampfgeist. Zunächst wurde die Mannschaft 
aus Beelen II mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleitung niedergekämpft. Nachdem Maria 
Dierkes und Ulrike Klönne den 0:1-Rückstand 
ausgleichen konnten, sorgten die überragende Sa-
bine Spiewak mit 3 Punkten und Sabine Behrens 
und Maria Dierkes mit 2 Punkten für einen wich-
tigen 8:5-Sieg im Abstiegskampf. Und diesen Auf-
wärtstrend setzten die Damen fort und bezwangen 
auch den TB Burgsteinfurt mit 8:4. Hier gingen die 
Damen gleich mit 2:0 durch die Doppel Spiewak/
Behrens und Dierkes/Wallmeyer in Führung. Und 
wieder war es Sabine Spiewak mit 3 Erfolgen die 
der große Rückhalt der Damen war. Die weiteren 
Punkte zum Erfolg markierten Sabine Behrens und 
Maria Dierkes (2). Mit diesen 2 Erfolgen haben sich 
die Damen eine gute Ausgangsposition für den 
Klassenerhalt geschaffen.
Nach dem Abstieg aus der Kreisliga muss sich 
die 1. Herren gefallen lassen, als größter Meis-
terschaftsfavorit zu gelten. Und bisher wurde sie 
dieser Rolle mehr als gerecht. Erst insgesamt 4 
Einzel gab die Mannschaft in drei Spielen ab und 
die Doppel sind bisher noch komplett ungeschla-
gen. Sollte die Erste in den wichtigen Spielen die 
beste Mannschaft am Start haben, dürften es die 
anderen Mannschaften schwer haben, der Ersten 
den Titel vor der Nase wegzuschnappen. 
Schlechter Verlief der Saisonstart für die 2. Mann-

schaft. Zwar gelang es Holger Tietmeier, Robert 
Mojrsysz, Uwe Kreisel, Thomas Beck, Harald Fi-
scher und Gunnar Gering gleich im 1. Spiel ein 
Sensationsunentschieden gegen den selbst er-
klärten Meisterschaftsfavoriten Leeden/Ledde 2. 
Aber in den folgenden Spielen konnte man nicht 
immer die beste Mannschaft an die Tische bringen 
und verlor daher die drei nächsten Spiele. Hierbei 
standen allerdings immerhin die Spiele gegen die 
eigene Erste sowie den letztjährigen Dritte Velpe 
2 auf dem Programm. Allerdings muss man sich 
in den folgenden Spielen gegen die Mannschaften 
aus dem unteren Tabellendrittel steigern um die 
Klasse zu sichern.
Auch in diesem Jahr spielt die Dritte wieder eine 
gute Rolle in der 2. Kreisklasse und wird mit dem 
Abstieg nichts zu tun haben. Mit 2 Siegen und 2 
Niederlagen hat sich die Mannschaft mittlerweile im 
Mittelfeld festgesetzt. Hierbei konnte insbesondere 
Klaus Bensmann überzeugen, der sich gegenüber 
der vergangenen Saison deutlich gesteigert hat 
und mit wichtigen Siegen in den entscheidenden 
Spielen zu dem bisher guten Erfolg der Truppe bei-
getragen hat.

Nicht so gut verlief die Saison bisher für die 4. 
Mannschaft. Zunächst standen Personalprobleme 
auf dem Programm und danach musste sich die 
Mannschaft sicher erst fi nden. So steht bisher nach 
4 Spielen kein Punkt auf dem Konto und die Mann-
schaft befi ndet sich auf dem letzten Tabellenplatz.
Mit Personalproblemen hat auch die 5. Herren 
zu kämpfen. Allerdings kommt der Fünften eine 
neue Regelung des WTTV entgegen. Seit dieser 
Saison können Jugendliche mit einer doppelten 
Spielberechtigung sowohl in einer Senioren als in 
einer Jugendmannschaft spielen. Und die Fünfte 
macht hiervon regen Gebrauch. Mittlerweile haben 
sich Simon Heeke und Kevin Rüter zu fast gleich-
wertigen Spielern entwickelt und sorgten bei der 
2:7-Niederlage gegen Dreierwalde für die einzigen 
Punkte. Insgesamt steht die Fünfte mit bisher 3 
Punkten im unteren Tabellendrittel.

Saisonverlauf
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Einen Punkt mehr hat bisher die 6. Mannschaft in 
der parallelen Staffel der 3. Kreisklasse erspielt. 
Hierbei kann sich die Mannschaft immer wieder 
auf Bernhard Ruwe verlassen, der mit seinen Sie-
gen für die nötige Sicherheit sorgt, die dann Egon 
Wahlmeier, Josef Drees, Christian Fischer und 
Günter Piprek in Siege ummünzen. Erwähnens-
wert ist außerdem, dass auch diese Mannschaft 
Jugendlichen die Möglichkeit bietet, erste Erfah-
rungen im Seniorenbereich zu sammeln.
Erstaunlich gut präsentiert sich die 1. Jugend in 
der Kreisliga. Nachdem man in der vergangenen 
Saison den Abstieg nur dank des Rückzuges einer 
Mannschaft vermeiden konnte, scheinen sich Pa-
trick Schnieders, Dominik Hähndel, Simon Heeke 
und Kevin Rüter für diese Saison einiges vorge-
nommen zu haben. Auch diese Mannschaft pro-
fi tiert von der doppelten Spielberechtigung, steht 
ihr doch mit Fabian Heeke ein weiterer routinierter 
Spieler als Ersatz zur Verfügung. Nach 4 Spielen 
hat die Mannschaft bereits 5 Punkte auf dem Konto 
und befi ndet sich damit auf einem vor der Saison 
nie erwarteten 4. Tabellenplatz. Insbesondere ge-
gen den derzeitigen Tabellenführer Altenberge ver-
passte man beim 7:7 eine Sensation.
Einen guten Saisonstart legte auch die 2. Jugend-
mannschaft hin. Mit 2 Siegen aus 3 Spielen stehen 
Tim Corbach, Nicolas Knüppe, Ansgar Wunderlich 
und Jens Sparenberg derzeit auf dem 2. Tabellen-
platz. Einen noch besseren Saisonstart verpassten 
die Vier durch eine unglückliche 6:8-Niederlage ge-
gen Leeden/Ledde 2.
Einen guten Saisonstart legten auch die 5 Schü-
lermannschaften des SV Dickenberg hin. Für die 
1. Schüler in der Aufstellung Nils Gabrys, Simon 
Groß, Adrian Ungruhe und Robert Morig ging die 
Saison nach dem gewonnenen Spiel gegen die 
Zweite nicht so gut weiter, da man im 2. Spiel auf 
Spitzenspieler Nils Gabrys verzichten musste und 
unglücklich gegen Metelen II mit 6:8 verlor. Die 
nächsten beiden Spiele wurden allerdings gewon-
nen, so dass nunmehr der 3. Platz zu Buche steht. 
Sollte die Mannschaft die bisherige Spielstärke 
halten und steigern können, könnte letztendlich der 
Aufstieg in die Kreisliga stehen.

Direkt hinter der Ersten hat sich die 2. Mannschaft 
positioniert. In der Aufstellung Robin Sante, Marc 
Büscher, Loreen Lüttmann und Maren Danebrock 
hat die Mannschaft bisher 4 Punkte auf dem Konto 
und profi tierte insbesondere von der Umwertung 
des mit 6:8 verloren gegangenen Spiels gegen 
Ladbergen. 
Ohne Punktverlust stehen Sebastian Sommer, Mi-
chael Goß, Marco Schnieders und Pascal Hansen 
als neuformierte 3. Schüler auf dem 1. Platz. In den 
bisherigen 4 Spielen gaben die 4 dabei erst insge-
samt 3 Einzel ab und gehören damit zu einem der 
größten Meisterschaftsfavoriten.
In der gleichen Klasse steigert sich auch die 5. 
Mannschaft in der Aufstellung Till Hermann, Linus 
Woitzel, Jannik Woitzel, Julian Schmidt und Marco 
Remmers immer mehr und fi ndet sich in ihrem 1. 
Jahr in dieser Klasse immer besser zurecht. Er-
freulicherweise gewann die Mannschaft nach der 
Niederlage gegen die eigene 3. Mannschaft die 
beiden nächsten Spiele und befi ndet sich auf dem 
4. Platz.
Ebenfalls in der 2. Kreisklasse, aber in einer ande-
ren Gruppe geht die 4. Schüler an den Start. Auch 
sie gewannen nach einer Auftaktniederlage gegen 
einen der Favoriten ihr zweites Spiel mit 8:4 gegen 
SC VelpeSüd 2. Derzeit belegen Leon Kölker, Paul 
Overmeyer, Linus Prinz und Kevin Hollensteiner 
den 6. Platz.
Noch nicht richtig in die Saison gefunden hat die 
1. Mädchen. Nachdem man im ersten Spiel mit 
Personalproblemen zu kämpfen hatte, konnte man 
auch im 2. Spiel nicht überzeugen und verlor un-
nötig mit 3:6. Mit einem 6:3-Sieg gegen Wettringen 
konnte man nun zumindest die ersten Punkte ein-
fahren.

Kreismeisterschaften
Mit einem Riesenaufgebot trat der SV Dickenberg 
die Reise zu den vom TV Ibbenbüren ausgerich-
teten  Kreismeisterschaften an. Mit mehr als 40 
Meldungen stellte der SV Dickenberg die meisten 
Teilnehmer der Kreismeisterschaften. Und hierbei 
war sicherlich nicht nur die Masse überragend son-
dern auch mit Klasse konnte der SV Dickenberg 
glänzen.

Tischtennis
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Gleich am ersten Tag starteten die 
Teilnehmer des SV Dickenberg gut 
durch und erspielten sich die ersten 
Podiumsplätze. Mit Maria Dierkes 
und Sabine Spiewak qualifi zierten 
sich gleich 2 Spielerinnen des SV 
Dickenberg für das Halbfi nale. Wäh-
rend sich hier Maria Dierkes überra-
schend mit 3:2 gegen Monika Röwert 
aus Neuenkirchen durchsetzte muss-
te sich Sabine Spiewak nach einer 
2:1-Führung gegen Katharina Hille 
aus Westerkappeln noch mit 2:3 ge-
schlagen gegeben. Und im Endspiel 
sorgte Maria Dierkes dann für eine 
große Sensation. Nachdem Sie in 
der Vorrunde noch gegen Katharina 
verloren hatte, revanchierte sich Ma-
ria im Endspiel und erspielte sich mit 
einem klaren 3:1-Erfolg sicher den Kreismeistertitel. 
Auch in der Doppelkonkurrenz spielte Maria zusam-
men mit Ulrike Klönne. Allerdings konnten die Bei-
den die späteren Titelträgerinnen im Halbfi nale nicht 
aufhalten. Etwas besser machte es Sabine Spiewak 
mit ihrer Doppelpartnerin Hedwig Hunter aus Wes-
terkappeln, die sich überraschend bis ins Endspiel 
kämpften. Hier verloren sie allerdings auch deutlich.
Einen weiteren Podiumsplatz sicherte Klaus Bens-
mann für den SV Dickenberg. Hierbei schaltete er 
mit Dominik Winkler aus Recke und Kevin Oster-
brink zwei gute Nachwuchsspieler aus und über-
raschte mit einem nicht erwarteten 3:2-Erfolg im 
Halbfi nale gegen den ehemaligen Kreisligaspieler 
Schorz aus Mesum. Im Endspiel war Klaus jedoch 
dann ohne jegliche Chance, da er gegen den Ex-Di-
ckenberger Andreas Kleine noch nie gewonnen hat-
te. Und so kam es dann auch. Aber trotz der klaren 
0:3-Niederlage im Endspiel kann Klaus durchaus 
mit dem Turnier, seiner Leistung und dem 2. Platz 
zufrieden sein. 
Am 2. Tag konnten dann insbesondere die Doppel 
in der Schülerinnen-B-Klasse überzeugen. Gleich 
drei Spielerinnen standen im Doppel-Endspiel die-
ser Klasse. Überraschend qualifi zierten sich Michel-
le Lüttmann und Ireen Onken für das Endspiel, in 

dem Sie auf Maren Danebrock und Ihre Partnerin 
Eva Krümpelmann aus Ladbergen trafen. Letzt-
endlich konnten sich mit Maren und Eva die routi-
nierteren Spielerinnen durchsetzen. Einen weiteren 
Podiumsplatz sicherte sich Maren als Drittplatzierte 
in dieser Klasse.
Und auch am Sonntag glänzten die Spielerinnen 
und Spieler des SV Dickenberg. In der Schülerin-
nen-C-Klasse räumten Michelle Lüttmann und Ireen 
Onken alles ab. Nachdem sich die beiden bereits 
den Doppeltitel sicherten, spielten sich beide auch 
in das Einzelfi nale. Hier siegte wieder einmal Ireen 
und wurde damit Kreismeisterin.
In der Herren-C-Klasse wollte Alfred Overberg sei-
nen im Vorjahr errungenen Doppeltitel verteidigen. 
Hierzu ging er mit Holger Tietmeier an den Start. 
Und bereits im 1. Doppel stand das Duo vor dem 
Aus, als man gegen eine Kombination aus Wester-
kappeln einen 2:3-Rückstand aufholte und noch mit 
3:2 gewann. In den folgenden Spielen steigerten 
sich die Beiden kontinuierlich und bezwangen mit 
André Dierkes / Marc Bönisch und Ralf Dickmänn-
ken / Jürgen Weyer gleich 2 Kreisligakombinatio-
nen. Im Endspiel musste man sich dann jedoch ge-
gen Lukas Bäumer und Henrik Zumkley geschlagen 
geben.

Tischtennis

Stammspieler der 1. Jugendmannschaft: von links: Simon Hee-
ke, Dominik Hähndel, Patrick Schnieders,  Kevn Rüter
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Für das über Jahre entgegen gebrachte Vertrauen unse-
rer Anzeigen-Kunden bedankt sich der herausgebende 
Verein recht herzlich und freut sich auf die noch folgen-
den Ausgaben. Mit diesem Medium der Kommunikation 
erreichen die hier werbenden Unternehmen über 1.200 
Mitglieder des Vereins und alle Bewohner auf dem Di-

ckenberg. An dieser Stelle eine Bitte an alle Leser. Denkt 
beim Einkauf an unsere Inserenten! Denn nur durch sie 
ist es möglich, den Vereinsreport in dieser Form heraus-
zugeben.

Sollte auch Ihr Unternehmen daran interessiert sein, sich 
in diesem Vereinsreport zu präsentieren, fordern Sie 
doch unverbindlich unsere Media-Daten an: 
Sportsponsoring GbR SV-Dickenberg
Eugenie Fieker,  36 28l
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